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Sitzungsvorlage

amkt  _ Himd dffentlich

06.09.2018
Beratungsfolge Termin
Ausschuss fur Bauen und Planung 20.09.2018
Rat der Gemeinde Nordkirchen 27.09.2018

Tagesordnungspunkt

Planungsangelegenheiten

23. Anderung des Flichennutzungsplanes der Gemeinde Nordkirchen im
Ortsteil Capelle

und

Aufstellung des Bebauungsplanes "Wohr" nordlich der BahnhofstraBBe

Beschlussvorschlag:

Der Rat der Gemeinde Nordkirchen beschliel3t die Einleitung der Verfahren zur
23. Anderung des Flachennutzungsplanes fur eine neue Wohnbauflache im Ortsteil
Capelle und zur Aufstellung des Bebauungsplanes ,Wohr*.
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Sachverhalt:

Seit etwa zwei Jahren verhandelt die Verwaltung mit der Bezirksregierung Munster
als Regionalplanungsbehérde tber die Mdglichkeit, im Ortsteil Capelle durch die An-
derung des Flachennutzungsplanes und einen entsprechenden Bebauungsplan ein
neues Wohngebiet planerisch zu ermdglichen.

Dagegen spricht die landesplanerische Vorgabe zur Siedlungsentwicklung im Lan-
desentwicklungsplan NRW, die grundsatzlich davon ausgeht, dass keine Wohn- und
Gewerbeentwicklung in den Ortsteilen stattfinden soll, die regionalplanerisch nicht
dargestellt sind. Das trifft bisher auf den Ortsteil Capelle mit weniger als

2.000 Einwohnern zu.

Die Gemeinde hat in den Gesprachen folgende Aspekte aufgeflihrt, die aus Sicht der
Gemeinde Nordkirchen ein weiteres Wohnbaugebiet in Capelle als notwendig anse-
hen lassen:

o Nachfrage von Capeller Burgerinnen und Burgern nach Grundsttcken in ihrem
Heimatort. Eine Auswertung der Grundstiicksverkaufe der letzten flinf Jahre im
Neubaugebiet ,KolpingstralRe-Nord“ zeigt, dass dort die Grundstucke zu 53 %
an Burgerinnen und Bulrger aus Capelle verkauft worden sind.

Es besteht weiterhin eine Nachfrage aus dem Ort, die auch dort befriedigt wer-
den sollte.

o Allein durch die Tendenz zu einem hdheren Anteil an Single-Haushalten und
insgesamt kleineren Haushaltsgrofien gibt es auch in Capelle einen permanen-
ten Flachenbedarf der dortigen Einwohner.

Die Gemeinde bleibt bemuht, vorhandene Nachverdichtungspotentiale im Ort
zu aktivieren und vorhandenen Leerstand auch durch Umnutzung in Wohnraum
zu beseitigen. Dieses kann jedoch nicht komplett einen Neubaubedarf ersetzen.

. Es ist zum dauerhaften Erhalt der ortlichen Infrastruktur, beginnend mit dem
Kindergarten, der Grundschule bis hin zum ortlichen Einzelhandel unverzicht-
bar, die Einwohnerzahl Capelles zu halten bzw. gern auch geringfligig zu stei-
gern. Das ist ohne eine angemessene Neubaugebietsausweisung nicht mog-
lich.

Zentrales Element ist der Erhalt der Grundschule als wichtige Einrichtung fir
ein drtliches Zusammenleben. Die Entwicklung der Schulerzahlen zeigt, dass
hier Handlungsbedarf besteht.

Als potentielles Neubaugebiet ist eine Flache am dstlichen Ortsrand von Capel-
le identifiziert worden, die ausreichenden Abstand zu den Capelle umgebenden
landwirtschaftlichen Betrieben mit ihren Geruchsemissionen hat, gut anbindbar
ist an die Landesstral’e 671 — Bahnhofstral3e - und aufgrund ihrer Lage zum
Bahnhof Capelle hin, auch eine akzeptable OPNV-Anbindung gewahrleisten
kann.
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Naturschutz- und FFH-Flachen werden ebenfalls von diesem Standort nicht
tangiert.

Mit den Grundstuckseigentimern dieser Flachen sind entsprechende Vorge-
sprache geflihrt worden.

Die Bezirksregierung Munster hat jetzt mit Verfigung vom 13.10.2018 anerkannt,
dass in Capelle eine Ausweitung der Wohnbauflache im Flachennutzungsplan um
etwa 3 Hektar mit den Grundsatzen des Landesentwicklungsplanes vereinbar ist.
Diese Einschatzung basiert auf den Annahmen:

o Zeithorizont fur den im FNP dargestellten Bedarf: 20 Jahre

o Fortsetzung des Trends des Grundstlckserwerbs durch Ortsansassige

o Ansatz der im LEP vorgegebenen Mindest-Wohnsiedlungsdichte von
20 Wohneinheiten/Hektar (Erlauterung zu Ziel 6.1-1) des LEP

o Abschlag von 20 % fur die Nutzung von gebrauchten Immobilien und Nachver-
dichtungsflachen.

Diese Annahmen hat die Gemeinde im weiteren Planungsverfahren zu belegen und
in der Begrindung der notwendigen Anderung des Flachennutzungsplanes dezidiert
darzustellen.

Daruber hinaus hat die Gemeinde im weiteren Verfahren zur Flachennutzungs-
plananderung die fur Nordkirchen insgesamt bestehenden Siedlungsflachenreserven
zu aktualisieren auf Grundlage der landesplanerischen Annahmen, dass die im Fla-
chennutzungsplan der Gemeinde dargestellten Siedlungsflachenreserven den fur die
Gemeinde errechneten Bedarf derzeit deutlich GUberschreiten.

Die Verwaltung wird auch hier im weiteren Planverfahren konkretere Daten liefern,
um moglichst keine Wohnflachenreserven in Sudkirchen oder Nordkirchen zurtck-
nehmen zu mussen.

Insgesamt sollte nach Auffassung der Verwaltung damit ein Planverfahren zur Ande-
rung des Flachennutzungsplanes und zur Aufstellung eines Bebauungsplanes ge-
startet werden fiir die im beiliegenden Ubersichtsplan schraffiert markierte Flache zur
Grole von etwa 3 Hektar. AuRerhalb der schraffierten Flache sind zusatzlich die Er-
schlieBungsstral’e und eventuell weitere Einrichtungen zur Entwasserung des neuen
Baugebietes notwendig.
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Finanzielle Auswirkungq:

| Keine

: Ertrag / Einzahlung €

'X|  Aufwand / Auszahlung 10.000 €
Verflgbare Mittel im Produkt / Budget 09 01 01

D Uber-/auBerplanmaRig

D Deckung im laufenden Haushaltsjahr durch

Anmerkungen:

Anlagen
Ubersichtsplan

Seite 4



	ref_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

